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der Abgeordneten Auer 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Vermögensabkommen mit europäischen Staaten 

Im Laufe der geschichtlichen Entwicklung haben österreicher 

immer wieder Vermögenswerte im Ausland verloren. Teilweise 

konnte es wohl durch die abgeschlossenen Verträge gelingen, 

eine gewisse Entschädigung zu erreichen, andererseits sind 

immer noch wesentliche Fragen offen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e : 

1) Mit welchen europäischen Staaten wurden in Verträgen 

Fragen geregelt, die 0sterreichisches Eigentum im Ausland 

und ausländisches Eigentum in österreich betreffen? 

2) Wann wurden diese Verträge abg~schlossen? 

3) Welche Vermögenswerte waren durch diese Verträge betroffen? 

4) Mit welchen Staaten, mit denen Verhandlungen angestrengt 

wurden, sind noch keine Verträge abgeschlossen worden? 

5) Besteht die Aussicht, in diesem Bereich in nächster Zeit 

Verträge abzuschließen und welche Vermögenswerte soll~n 

dabei betroff7n sein? 
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